
1. ÖVMB-Umfrage-Ergebnis  Seite 1/18 

 

ÖVMB 
Österreichische Vereinigung Morbus Bechterew 

 
 

 
Veröffentlichung der 1. ÖVMB-Umfrage 

vom 16. Dezember 2022 bis 31. Jänner 2023 
Umfragedauer: 6 Wochen 

 
 
 

Ergebnis aus 354 Antwortbögen online über die Website: 
www.bechterew.at 

 
 
 
 
 

Fragebogen umfasste 43 Fragen zu folgenden Themen: 
 
 

➢ Allgemeine Fragen zur GVA/Reha (3) 
 

➢ Behandlungen während einer GVA/REHA    
(19) 
 

➢ Vorträge und Kureinrichtung (11) 
 

➢ Gesundheitsvorsorge und Rehabilitation (6) 
 

➢ ÖVMB Feedback (4) 
 

 
 
 
Die Ausarbeitung der Antwortbögen erfolgte durch Frau Martina Neubauer, Vizepräsidentin 
mit Unterstützung von Frau Inge Enzendorfer, Geschäftsstelle. 
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 Allgemeine Fragen zur GVA/REHA 
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23
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Gasteinertal

Gasteinertal+andere Kurorte

andere Kurorte

falsche Angaben

0 50 100 150 200 250 300 350

Sie waren schon einmal auf GVA - GesundheitsVorsorgeAktiv oder 
REHA  - Wo? 

316

23

13

2

Ja

Nein

Ja/Nein

keine Angaben

0 50 100 150 200 250 300 350

Wunschziel bewilligt? 2 Antworten möglich

264

58

12

2

< als 10x

10 – 20x

20 – 30x

> als 30x

0 50 100 150 200 250 300 350

Sie waren schon einmal auf GVA- GesundheitsVorsorgeAktiv oder 
REHA - Wie oft?
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➢ Behandlungen während einer GVA/REHA 
 

317

266

159

199

227

131

148

270

77

164

95

146

133

240

60

Bechterew Turnen

Unterwassertherapie

Ergometertraining

Krafttraining

Sensomotorik/Koordinationstraining

Lagerungstherapie

Yoga

Einzelgymnastik

Qi-Gong

Atemgymnastik

Therap. Klettern

Therap. NordicWalking

Jacobsen

Wannenbad

Raps/Quarztherapie

0 50 100 150 200 250 300 350

Welche Behandlungen würden Sie sich wünschen?
aktive Behandlungen - Mehrfachantworten möglich

261

150

126

172

114

193

163

Moortherapie

Elektrotherapie

Akupunktur

Fussreflexzonenm.

Lymphdrainage

Faszienmassage

Infrarotkabine

0 50 100 150 200 250 300 350

Welche Behandlung würden Sie sich wünschen? 
passive Behandlungen - Mehrfachantworten möglich
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258

79

15

9

9

5

5

3

2

1

Massage

keine Angabe

ungültige Angabe

Bechterew Turnen

Faszienmassage

Atemgymnastik

Einzelgymnastik

Unterwassertherapie

Akupunktur

Qi-Gong

0 50 100 150 200 250 300 350

Welche Therapiebehandlung empfinden Sie zu kurz? Mehrfachantworten 
möglich

246

69

29

4

3

3

3

2

1

1

keine Angabe

Krafttraining

keine Therapie

Entspannung

Klettern

Sensomotorik

Walking

Ergometertraining

Joga

Lymphdrainage

0 50 100 150 200 250 300 350

Welche Therapiebehandlung empfinden Sie zu lang? Mehrfachangaben 
möglich

Therapie, die wir vergessen haben? 
                                                                                          

Wassergymnastik, Parafinbäder für Hände, Lasertherapie für Hände 
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163

104

60

27

aktive 
Behandlung

passive
Behandlung

beide 
Behandlungen

Keine Angaben

0 50 100 150 200 250 300 350

Bevorzugen Sie mehr aktive Behandlungen oder mehr passive 
Behandlungen? 2 Antworten möglich

273

72

4

5

Ja

Nein

Ja/Nein

keine Angaben

0 50 100 150 200 250 300 350

Wurden Ihre körperlichen Einschränkungen bei der Einteilung der Therapien 
berücksichtigt?  2 Antworten möglich

209

136

5

4

Nein

Ja 

keine Angaben

Ja/Nein

0 50 100 150 200 250 300 350

Sind Sie mit gleichaltrigen in einer Gruppe bei den Therapien gewesen?        
2 Antworten möglich

233

97

11

13

Ja

Nein

keine Angaben

Ja/Nein

0 50 100 150 200 250 300 350

Sind Sie mit gleich diagnostizierten in einer Gruppe gewesen? 2 Antworten 
möglich
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325

24

5

Ja

Nein

keine Angaben

0 50 100 150 200 250 300 350

Bevorzugen Sie eine Radontherapie im Gasteiner Heilstollen? 2 Antworten 
möglich

257

288

307

23

Medikamentenreduktion

Steigerung der Beweglichkeit

Schmerzlinderung für Monate

keine Angaben

0 50 100 150 200 250 300 350

Warum bevorzugen Sie eine Radontherapie? Mehrfachantworten möglich

38

178

52

69

17

> 10 Monate

< 10 Monate

> 6 Monate

keine Angaben

falsche Angabe

0 50 100 150 200 250 300 350

Schmerzlinderung - wieviele Monate?
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259

42

53

Nein

Ja

keine Angaben

0 50 100 150 200 250 300 350

Bevorzugen Sie eine Kryotherapie (Kältetherapie)? 2 Antworten 
möglich

17

24

21

14

Medikamentenreduktion

Steigerung der Beweglichkeit

Schmerzlinderung für Monate

Keine Angaben

0 10 20 30 40

Warum bevorzugen Sie eine Kryotherapie? Mehrfachantworten 
möglich

5

2

3

32

< 6 Monate

< 10 Monate

> 10 Monate

keine Angaben

0 5 10 15 20 25 30 35

42 Ja-Stimmen ausgewertet

Schmerzlinderung - wieviele Monate?
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319

12

23

Nein

Ja

keine Angaben

0 50 100 150 200 250 300 350

Bevorzugen Sie eine GVA ohne Radon- oder ohne Kryotherapie?              
2 Antworten möglich

141

203

1

9

Ja

Nein

Ja/Nein

keine Angabe

0 50 100 150 200 250 300 350

Möchten Sie eine psychologische Betreuung während Ihres 
Aufenthaltes in Anspruch nehmen? 2 Antworten möglich

8

1

1

1

1

falsche Antworten

besserer Kurerfolg

anderer Kurort

wegen Platzangst

wegen Herz-OP

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9

12 Ja-Stimmen ausgewertet

Bevorzugen Sie eine GVA ohne Radon- oder ohne Kryotherapie? freie 
Antwort
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68

60

7

6

< 3x

> 3x

bei Bedarf

keine Angabe

0 20 40 60 80 100 120 140

141 Ja-Stimmen ausgewertet

Wenn Ja, wieviele Einzelgespräche können Sie sich vorstellen? freie 
Antwort
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➢ Vorträge und Kureinrichtung 
 

 

 

199

294

280

198

127

116

7

Morbus Bechterew

Forschung

Neue Medikamente

Ernährung

Psychologie

Sexualität

keine Angaben

0 50 100 150 200 250 300 350

Für welche Vortragsthemen würden Sie sich während Ihres 
Aufenthaltes interessieren? Mehrfachantworten möglich

90

149

68

21

26

sehr wichtig

wichtig

weniger wichtig

gar nicht wichtig

keine Angaben

0 50 100 150 200 250 300 350

Welchen Stellewert hat das Thema Sexualität für Ihre Lebensqualität?

119

159

76

Ja

Nein

keine Angaben

0 50 100 150 200 250 300 350

Hätten Sie gerne mehr Informationen zu diesem Thema?
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241

100

13

Ja

Nein

keine Angaben

0 50 100 150 200 250 300 350

Finden Sie es wichtig das Vorträge zum Therapieplan gehören?

19

168

98

69

< 25 min.

< 30 min.

< 60 min.

keine Angaben

0 20 40 60 80 100 120 140 160 180

Wie lange sollte ein Vortrag maximal dauern?

302

38

14

Ja

Nein

keine Angaben

0 50 100 150 200 250 300 350

Möchten Sie die Vortragsthemen selbst auswählen?

12

159

135

48

< 3x / Wo

< 3x / Kur

> 3x / Kur

keine Angaben

0 20 40 60 80 100 120 140 160 180

Wie viele Vorträge würden Sie während Ihres Aufenthaltes besuchen?
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19

168

98

69

< 25 min.

< 30 min.

< 60 min.

keine Angaben

0 20 40 60 80 100 120 140 160 180

Wie lange sollte ein Vortrag maximal dauern?

100

138

21

237

91

164

81

Eigene Matratzen

Kopfunterlagen

Rollator

Aufzug

Knierollen

behindertengerechter Weg

keine Angaben

0 50 100 150 200 250 300 350

Ist die Kurhaus Einrichtung auf Morbus Bechterew Patienten 
abgestimmt? Mehrfachantworten möglich

8

336

10

Ja

Nein

keine Angabe

0 50 100 150 200 250 300 350

Benötigen Sie eine Gehhilfe?
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19

25

17

12
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6

6

5

3

3

3

3

2

2

1

1

1

keine Angaben

falsche Angaben

Auf die Bedürfnisse der Patienten mehr eingehen
(Nebenerkrankungen, Diäten,..)

Ich bin zufrieden

Rücksicht auf die Mobilität der Gäste

Ein Mitspracherecht bei den Therapien 

Bessere Matratzen

Bedarfsgerechte Therapien

Mehr und gute(MB erfahrene) Therapeuten

Mehr Freizeit- und Zusatzangebote

Flexiblere Essenszeiten

Einzelzimmer

Ein Fitnessstudio oder Benützung der Kraftkammer

Kopfunterlagen und geeignete Polster

Einen ständigen Arzt im Haus, oder einen 
Rheumatologen

Mehr Ruhezeiten

Kinderbetreuung

Längere Ausgangszeiten

Wohlfühloasen

0 50 100 150 200 250

Was wünschen Sie sich noch von der Kureinrichtung? freie Antwort
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 Gesundheitsvorsorge und Rehabilitation 

 

 
 

 

 

 

218

125

11

Ja

Nein

keine Angaben

0 50 100 150 200 250 300 350

Würden Sie auch privat fahren, wenn die Krankenkasse nur die 
Behandlungskosten übernimmt?

32

7

260

45

10

keine Angaben

½ jährlich

jährlich

≤ 2 Jahre

> 2 Jahren

0 50 100 150 200 250 300 350

Wie oft würden Sie eine GVA/REHA in Anspruch nehmen?



1. ÖVMB-Umfrage-Ergebnis  Seite 15/18 

 

 

95

61

46

34

30

25

16

15

13

12

4

3

keine Angaben

Behandlungen organisiert, stressfrei

Selbstkonzentration & Selbstwahrnehmung

vom Alltag abschalten

besserer Kurerfolg

Entfernung für amb. Behandlung zu weit

Austausch mit Gleichgesinnten

Besserer Erholungswert

Finanziell leistbar

Ruhezeiten

Bessere Entspannung

gute Versorgung

0 10 20 30 40 50 60 70 80 90 100

Ich bevorzuge eine stationäre GVA/REHA (Unterbringung in einer 
Kuranstallt) weil: freie Antwort

17

6

7

3

3

2

2

1

1

1

1

keine Angaben

familiären Gründen

individuelle Abstimmung der Behandlungen

gewohnte Umgebung

zusätzlich zur stationären Kur

berufliche Gründe

ambulant und stationär abwechselnd

kein Krankenhaus-Aufenthalts-Gefühl

nicht stationär notwendig

kein Koffer packen

keine Bevormundung

besserer Kurerfolg

0 5 10 15 20 25 30

Ambulante GVA/REHA weil: freie Antwort
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332

294

305

289

Schmerzreduktion

Steifigkeit

Mobilität

Erschöpfung

0 50 100 150 200 250 300 350

Die Hauptziele Ihrer GVA/Reha sind:

64

23

18

19

Verbesserung der Lebensqualität/
Arbeitsfähigkeit/Beweglichkeit

Unabhängigkeit im Alter – Selbständig bleiben

Verbesserung der psychischen Verfassung

Besserer Umgang mit der Krankheit / 
Austausch mit Betroffenen

0 10 20 30 40 50 60 70

124 Antworten ausgewertet

Welches Ziel haben Sie noch? freie Antwort

34

20

16

14

14

13

13

9

8

7

5

5

5

4

1

1

Individuelle Betreuung, Anpassung der Therapien 
an den Gesundheitszustand

Weniger, dafür speziellere Therapien 
(Einzeltherapien)

Soll so bleiben

Verschiedene Vorträge, bzw. diese reduzieren

Jährliche Bewilligung, auch für Pensionisten

Mehr passive Anwendungen 

Bewilligung für chronisch Erkrankte vereinfachen

Keine aktiven Therapien nach einer 
Heilstolleneinfahrt

Heilstollen wieder genehmigen

Eigene Kuren für MB-Patienten

beigelegte Befunde berücksichtigen

mehr aktive Anwendungen

4-wöchige Kur

die „alte Kur“ war besser

mehr Ruhezeiten

Kostenübernahme der Kältekammer

0 5 10 15 20 25 30 35 40

169 Antworten ausgewertet

Soll die neue GVA (GesundheitsVorsorgeAktiv) so bleiben oder 
welche Änderungen würden Sie sich wünschen? freie Antwort
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➢ ÖVMB Feedback/Alter/Geschlecht 
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2

2

2

2

2

2

2

jährliche Heilstolleneinfahrten

spezielle MB-Kur mit Heilstollen und Therapien

Erleichterung bei der Antragstellung

Kuraufenthalt für MB Patienten 
4 Wochen mit 12 Einfahrten

Gruppenturnen mit gleichaltrige & erfahrenen 
Therapeuten

bessere ärztliche Betreuung bei Kur

behandelnden Ärzten mehr Spielraum
 Bei Therapieverordnung geben

Heilfasten/Rheumaspez.Ernährung

Ablehnung bringt Stress und Ängste

keine Therapien nach Heilstollen

mehr Information bei der 1.Kur

Ärzte mehr Zeit für Patienten

mehr Informationen über Heilmethoden

Respektvoller Umgang von Seiten der PVA

0 5 10 15 20 25

84 Antworten ausgewertet

Feedback ? freie Antwort



1. ÖVMB-Umfrage-Ergebnis  Seite 18/18 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
 
 
 

7

38
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26

18-30 

31-40

41-50

51-60

61-70

>71
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Wie alt sind Sie?

167

182

5

weiblich

männlich

keine Angaben

0 20 40 60 80 100 120 140 160 180 200

Sie sind:

339

15

Ja

Nein

0 50 100 150 200 250 300 350

Sind Sie ein ÖVMB Mitglied?


